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Herren Landesliga Gr. 4

SV Deuchelried II : SC Staig II 
Samstag, 24.02.2024, 19:38 Uhr

Kempter bleibt gegen den SC Staig II ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SC Staig II hat der SV Deuchelried II am Samstag in weniger
als 142 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Gr. 4 gesammelt. Beim SC Staig II lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:15
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das
obere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Kempter / Szabo und Abele / Ugowski
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen Kling und Gruber bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Aßfalg und Aßfalg von
Beginn an. Mit 3:1 hatten Joos / Fuchs im Einzel gegen Prohaska / Aßfalg hingegen die Nase vorn.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht
so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend Leo Kempter gegen Sebastian Abele zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kempter zu Ende ging. Genügend spielerische
Mittel hatte Adrian Kling letztlich parat, um Philipp Aßfalg zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Fynn Ugowski zeigte Florian
Joos seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Thomas Szabo und
Hermann Aßfalg, ehe sich der Spieler des SV Deuchelried II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wiederum Peter Fuchs bei seiner Niederlage gegen Lukas Aßfalg. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für
Armin Prohaska erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Mathias Gruber gewann gegen Armin
Prohaska mit 3:2. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam
Leo Kempter beim 11:9, 11:2, 12:10 von Philipp Aßfalg. Adrian Kling gelang es, Sebastian Abele im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz
von Kling nun bei 12:5. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV Deuchelried II
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Deuchelried II in der Saison nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.03.2024 gegen den SVW
Weingarten an. Für den SC Staig II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Unterkochen am 02.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 14:8 geht.

 Statistik:
 SV Deuchelried II

Doppel: Kempter / Szabo 1:0, Kling / Gruber 0:1, Joos / Fuchs 1:0 
Einzel: L. Kempter 2:0, A. Kling 2:0, F. Joos 1:0, T. Szabo 1:0, P. Fuchs 0:1, M. Gruber 1:0 
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 SC Staig II
Doppel: Aßfalg / Aßfalg 1:0, Abele / Ugowski 0:1, Prohaska / Aßfalg 0:1 
Einzel: P. Aßfalg 0:2, S. Abele 0:2, H. Aßfalg 0:1, F. Ugowski 0:1, A. Prohaska 0:1, L. Aßfalg 1:0


